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Betreff:

Anfrage gem. § 29 GO des Stv. Rippl vom 29.05.2023- „Bildung der Vergabegruppe zur

Entwicklung des Windvorranggebiets 4114a„

Anfrage:

Bei der Aussprache zur Magistratsvorlage STV/1350/2023 „Bildung einer

Vergabegruppe für das Projektierer-Auswahlverfahren“ am 14. März 2023 sprach

Bürgermeister Wright von einer Bildung per Hare-Niemeyer-Verfahren. Die Nachfrage

des Stadtverordneten Rippl, ob dies bedeuten würde, dass es die Möglichkeit geben

wird, aus dem Stadtparlament nach Proporz Personen zu entsenden, wurde von

Bürgermeister Wright bestätigt. In der HFWRDE-Sitzung vom 22. Mai 2023 erklärte

Bürgermeister Wright auf Nachfrage des Stadtverordneten Hiestermann, dass die

Vergabegruppe bereits gebildet wurde und neben ihm aus drei Vertretern der

Koalitionsfraktionen und einem Vertreter der CDU bestehe.

Vor dem Hintergrund frage ich den Magistrat:

„Wann und wie wurde die Vergabegruppe zur Entwicklung des Windvorranggebiets

4114a gebildet?“

Zusatzfrage:

„Wie kam dabei das Hare-Niemeyer-Verfahren zum Einsatz?“


